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Schüler einer Hamburger Schule rappen selbstgeschriebene Zeilen zu Gedichten der 
jüdischen Autorin Selma Meerbaum-Eisinger. Gedichte, die Selma mit 15 Jahren 
geschrieben hat, als sie kaum älter war als die Schüler selbst – kurz bevor sie mit 
18 Jahren Opfer des Holocausts wurde. Ihre Gedichte handeln von der Sehnsucht nach 
Leben und von Liebe – Themen, die eine Brücke bauen von damals nach heute und die 
Jugendlichen sehr direkt und unmittelbar erreicht haben. 
 
In den vergangenen zwei Wochen sind Medienpädagogen der Initiative step21 mit dem 
multimedialen Unterrichtspaket [Chasak – Sei stark. Selma], das sich rund um Selma 
und ihre Gedichte dreht, durch Schulen und Jugendeinrichtungen in Berlin, 
Brandenburg und Hamburg getourt. Auf Workshops sind eigene Songs, Gedichte, 
Theaterstücke und Radiobeiträge über Selma entstanden. 
 
Die eigenen Gedanken und Gefühle in Worte fassen, kreativ sein, Geschichte ins Hier 
und Jetzt transportieren: Mit Gedichtband , Musik-CD, Film-DVD, Musik- und Radio-
Software sowie konkreten Unterrichtsbausteinen ermöglicht das Paket eine 
vielschichtige Auseinandersetzung mit der NS-Zeit, mit der jüdischen Kultur in 
Czernowitz und mit Diskriminierung – damals und heute. „Selma wäre bestimmt eine 
Freundin von mir gewesen“, so eine Workshopteilnehmerin in Berlin. „Genau darum“, 
so step21-Gründerin Sonja Lahnstein, „begeistert das Thema die Jugendlichen so sehr: 
Weil Selma ihnen auf Augenhöhe begegnet und somit einen sehr persönlichen Zugang 
zu dem komplexen Themenbereich erlaubt.“ 
 
Dank des begeisterten Feedbacks von Schülern und Pädagogen und der Unterstützung 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wird  
[STEP on TOUR] im September in Nordrhein-Westfalen fortgesetzt. Interessierte Interessierte Interessierte Interessierte 
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anmelden!anmelden!anmelden!anmelden! In Kürze finden Sie hier auch die Workshop-Ergebnisse der Jugendlichen. 
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Seit über zehn Jahren bestärkt step21 Kinder und Jugendliche darin, 
Selbstbewusstsein und Rückgrat zu entwickeln, um gegen Unrecht, Diskriminierung 
und Gewalt aufzustehen und als Vorbild in unserer Gesellschaft zu wirken.    
Unterstützt wird step21 von Stiftungen, Paten und Unternehmen, sowie von Bild hilft 
e. V. „Ein Herz für Kinder“. Schirmherr ist Bundespräsident Horst Köhler.    
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